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Liebe Freundinnen und Freunde Israels, 

ich grüße Sie herzlich zu den Israeltagen 2026. 

Diese Tage sind ein wichtiges Zeichen, denn sie zeigen: Die Freundschaft zwischen Israel 
und Deutschland lebt. Sie lebt in Städten, auf Plätzen, in Gemeinden und in vielen 
engagierten und mutigen Menschen. 

Seit dem 7. Oktober 2023 befindet sich Israel im Krieg. Gerade in dieser schwierigen Zeit bin 
ich besonders stolz auf die junge Generation in Israel. Sie senkt den Kopf nicht. Sie trägt ihn 
hoch. Mit Mut, mit Resilienz und mit dem festen Willen, jüdisches Leben zu verteidigen und 
eine bessere Zukunft zu bauen. 

Auch Sie, die Freunde Israels, befinden sich seit fast drei Jahren in einem ständigen Kampf: 
für jüdisches Leben und gegen Antisemitismus, für Solidarität und gegen Hass und Hetze. 

Das Motto der diesjährigen Israeltage könnte daher nicht besser gewählt sein: 
„Jetzt erst recht!“ 

Für uns Israelis bedeutet das: 
Jetzt erst recht stehen wir ein für das Recht, in Sicherheit, Freiheit und Würde zu leben. 
Jetzt erst recht sind wir stolz auf unsere jüdische Identität.  
Jetzt erst recht halten wir zusammen. 

Aber dieses Motto gilt nicht nur für Israel. Es ist auch ein Auftrag an alle Freunde Israels — 
hier in Deutschland und überall. 

Jetzt erst recht braucht es Menschen, die Haltung zeigen. 

Jetzt erst recht muss die Freundschaft zwischen Deutschland und Israel sichtbar, hörbar und 
öffentlich sein. 

Jetzt erst recht treten wir Antisemitismus, Hass und Gleichgültigkeit entgegen. 

Der Israeltag ist deshalb mehr als eine Feier. Er ist ein Bekenntnis: zu Israel, zu Freiheit und 
zu einer Freundschaft, die sich nicht versteckt. 

Allen, die diese Israeltage organisieren und mit Leben füllen, danke ich von Herzen. 

Sie zeigen: Freundschaft wird nicht nur ausgesprochen. 
Freundschaft wird gelebt und mit Stolz gefeiert — mit Mut, mit Treue und mit konkretem 
Handeln. 

Am Israel Chai. 


